
Sudan: Genozid durch die Dschandschawid-Miliz
Die Basisgewerkschaft CNT-IAA Frankreich unterstützt seit Jahren auch Anarchist*innen im Sudan und gibt den 
gemeinsamen Newsletter „Al Amal / Espoir“ heraus. Ende Oktober haben die französischen Anarchosyndikalist*innen die 5. 
Ausgabe veröffentlicht, sowie eine aktuelle Stellungnahme zur Eroberung der Stadt El Fasher:

Dringend: Genozid im Sudan – El Fasher ist in die Hände
der blutrünstigen Dschandschawid-Miliz gefallen
Von den Genoss*innen der Sudanesischen Anarchistischen Versammlung wurden die Nachrichten 
bestätigt. Die Stadt El Fasher in der Provinz Dafur ist gestern [26.10.2025] gefallen, nachdem sie seit 
zehn Monaten von der blutrünstigen Dschandschawid-Miliz belagert wurde.

Es gibt Berichte über tausende Tote. Auch wenn nur wenige Informationen durchkommen, können wir 
erwarten, dass es Massaker oder sogar Genozide begangen werden, da dies bei den Dschandschawid-
Miliz leider so üblich ist. Die Sudanesische Anarchistische Versammlung hat noch keine Nachricht von 
den anarchistischen Genoss*innen, die in der Stadt eingeschlossen sind (siehe ).https://cnt-
ait.info/2025/04/16/el-fasher-ar

Indem sie El Fasher kontrollieren, wird die RSF [Rapid Support Forces/“Dschandschawid“] ganz Dafur 
unter Kontrolle haben, was ihnen Truppen- und Waffentransporte aus dem Tschad und Libyen 
ermöglicht. Und sie werden über wichtige Rohstoffe, wie Gold, kontrollieren können.

Wenn du die Genoss*innen der   Sudanesischen Anarchistischen Versammlung   unterstützen möchtest:
– Informiere dich über die Lage im Sudan (z.B. bei Sudfa, Sounds of Soudan), sprich mit deinen Freund*innen, deiner 
Familie, deinen Kolleg*innen usw. über die Situation im Sudan. Alle sollten wissen, was im Sudan geschieht!
– Verteile den Newsletter „Al Amal“ (Hoffnung), den du hier online findest: https://cnt-ait.info/2025/10/25/alamal-5
– Spende etwas an die Solidaritätskampagne bei Paypal (https://www.paypal.com/paypalme/cntait1) (bitte wähle 
„Geld an eine Einzelperson senden“, um Bankgebühren zu sparen). Bitte schicke eine E-Mail an contact@cnt-ait.info, 
um uns über deine Spende zu informieren, damit wir dich über die Verwendung der Gelder auf dem Laufenden halten 
können). Oder mache eine Überweisung (kontaktiere uns wegen der Daten).

CNT-IAA Frankreich
https://cnt-ait.info
„Al Amal / Espoir“, Nr. 5, Sept-Okt. 2025, als PDF (englisch/arabisch): 
https://cnt-ait.info/wp-content/uploads/2025/10/Espoir-Al-Amal-2025-5-En.pdf
(französische Version: https://cnt-ait.info/2025/10/25/alamal-5/)
Übersetzung [und Anmerkungen]: ASN Köln (CC: BY-NC, asnkoeln.blogsport.com)

Mehr Infos: https://anarchosyndikalismus.noblogs.org

Pressemitteilung der sudanesischen anarchistischen Genoss*innen vom 27.10.
„Heute haben wir vor den Augen der ganzen Welt die Gräuel des Krieges im Sudan

mitangesehen – wobei sudanesische Menschen durch die Rapid Support Forces und die
Regierung brutal massakriert wurden. Angetrieben durch autoritäre Vereinbarungen und den

Kampf um die Kontrolle über den Reichtum des Landes, sowie durch den Fall von Al Fashir und
die Auslöschung der lokalen Bevölkerung durch die Hände der Dchandschawid, hat im Sudan

ein neues Kapitel dieses langandauernden Krieges begonnen, der sich auf das ganze Land
ausweiten könnte. Entweder werden die Kämpfe sofort beendet oder wir stehen nur einen

Schritt entfernt von einem umfassenden Bürgerkrieg. Gnade und Vergebung den
Märtyrer*innen des Widerstandes“
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